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Artikel 11)

Hessisches Besoldungs- und 
Versorgungsanpassungs-

gesetz 2011/2012
(HBVAnpG 2011/2012)

§ 1

Anpassung der Besoldung 
im Jahr 2011

(1) Zum 1. Oktober 2011 werden die
nach dem Hessischen Besoldungs- und
Versorgungsanpassungsgesetz 2009/2010
vom 18. Juni 2009 (GVBl. I S. 175), geän-
dert durch Gesetz vom 25. November
2010 (GVBl. I S. 410), am 30. Juni 2011
geltenden Beträge der Besoldung der Be-
amtinnen und Beam ten sowie der Richte-
rinnen und Richter im Anwendungsbe -
reich des Hessischen Beamtengesetzes
wie folgt erhöht:

1. um 1,5 Prozent:

a) die Grundgehaltssätze,

b) die Anwärtergrundbeträge,

c) der Familienzuschlag,

d) die Amtszulagen,

e) die allgemeine Stellenzulage nach
der Vorbemer kung Nr. 27 der Anla-
ge I zum Bundesbesoldungs gesetz
in der Fassung vom 6. August 2002
(BGBl. I S. 3020) in der am 31. Au-
gust 2006 geltenden Fassung,

f) die Grundgehaltssätze

aa) in den fortgeltenden Besol-
dungsordnungen und Besol-
dungsgruppen der Hochschul-
lehre rinnen und Hochschulleh-
rer,

bb) in den Regelungen über künf-
tig wegfallende Ämter,

cc) in den fortgeltenden Zwischen-
besoldungs gruppen der Hessi-
schen Besoldungsordnung A,

g) die sich aus dem Gesetz über die
Amtsbezüge der Richter und
Staatsanwälte des Landes Hessen
vom 4. März 1970 (GVBl. I S. 201),
geändert durch Gesetz vom 23. Mai
1975 (BGBl. I S. 1173), erge benden
Bezügebestandteile,

h) die Höchstbeträge für Sonder-
grundgehälter und Zu schüsse zum
Grundgehalt sowie festgesetzte
Sondergrundgehälter und Zuschüs-
se nach den fort geltenden Besol-
dungsordnungen der Hochschul-
leh rerinnen und Hochschullehrer,

i) die in festen Beträgen ausgewiese-
nen Zuschüsse zum Grundgehalt
nach den Vorbemerkungen Nr. 1
und 2 und die allgemeine Stellen-
zulage nach der Vorbemerkung
Nr. 2b der Anlage II des Bundesbe -
soldungsgesetzes in der bis zum 
22. Februar 2002 geltenden Fas-
sung,

j) die Beträge der Amtszulagen nach
Anlage 2 der Ver ordnung zur Über-
leitung in die im Zweiten Ge setz
zur Vereinheitlichung und Neure-
gelung des Besoldungsrechts in
Bund und Ländern geregelten Äm-
ter und über die künftig wegfallen-
den Ämter vom 1. Oktober 1975
(BGBl. I S. 2608), zuletzt geändert
durch Gesetz vom 24. März 1997
(BGBl. I S. 590),

k) die Beträge nach § 4 der Verord-
nung über die Ge währung von
Mehrarbeitsvergütung für Beamte
in der Fassung vom 3. Dezember
1998 (BGBl. I S. 3494) in der am 
31. August 2006 geltenden Fas -
sung,

2. um 1,28 Prozent der Auslandszuschlag
und der Aus landskinderzuschlag.

(2) Die Höhe der Besoldung ab 1. Ok-
tober 2011 ergibt sich aus den Anlagen 1
bis 7b.

§ 2

Anpassung der Besoldung 
im Jahr 2012

(1) Zum 1. Oktober 2012 werden die
sich aus § 1 Abs. 1 er gebenden Beträge
wie folgt erhöht:

1. die in § 1 Abs. 1 Nr. 1 genannten Be-
züge und die An wärtergrundbeträge
um 2,6 Prozent,

2. der Auslandszuschlag und der Aus-
landskinderzuschlag um 2,21 Prozent.

(2) Die Höhe der Besoldung ab 1. Ok-
tober 2012 ergibt sich aus den Anlagen 8
bis 14b.

§ 3

Anpassung der Versorgung 
in den Jahren 2011 und 2012

(1) Bei den versorgungsberechtigten
Personen im Anwen dungsbereich des
Hessischen Beamtenversorgungsgesetzes
in der Fassung vom 28. Januar 2011
(GVBl. I S. 98) gelten die Erhöhungen
nach § 1 Abs. 1 Nr. 1 und § 2 Abs. 1 Nr. 1
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(4) Die Einmalzahlung wird jeder be-
rechtigten Person nur einmal gewährt,
auch wenn mehrere Ansprüche auf Ge-
währung der Einmalzahlung nach diesem
Gesetz oder nach dem Tarifvertrag über
eine Einmalzahlung im Jahr 2011 vom
6. Mai 2011 (StAnz. S. 985) bestehen. Der
Anspruch richtet sich gegen den Dienst-
herrn, der die Bezüge zum 1. April 2011
oder bei späterer Entstehung des An-
spruchs als Erster zu zahlen hat. 

(5) Die Einmalzahlung bleibt bei sons-
tigen Besoldungsleistungen unberück-
sichtigt; dies gilt nicht für die Bemessung
des Altersteilzeitzuschlags nach § 6
Abs. 2 Satz 1 des Bundesbesoldungsge-
setzes in Verbindung mit der Altersteil-
zeitzuschlagsverordnung in der Fassung
vom 23. August 2001 (BGBl. I S. 2239) je-
weils in der am 31. August 2006 gelten-
den Fassung.

§ 6

Inkrafttreten, Außerkrafttreten

Dieses Gesetz tritt am Tage nach der
Verkündung in Kraft. Es tritt mit Ablauf
des 31. Dezember 2016 außer Kraft.

Artikel 22)

Änderung des Hessischen
Sonderzahlungsgesetzes

§ 5 Abs. 2 des Hessischen Sonderzah-
lungsgesetzes vom 22. Oktober 2003
(GVBl. I S. 280), zuletzt geändert durch
Ge setz vom 1. Oktober 2008 (GVBl. I
S. 844), wird wie folgt gefasst: 

„(2) Der Grundbetrag beträgt

1. 5 Prozent der jeweiligen Bezüge nach
Abs. 1 Satz 2 für Berechtigte nach § 1
Abs. 1 Nr. 1, 2, 4 und 5; ru -
hegehaltfähig sind 4,17 Prozent, ab 
1. Oktober 2012 2,66 Prozent der Bezü-
ge nach Abs. 1 Satz 2, soweit diese ru-
hegehaltfähig sind,

2. 4,17 Prozent, ab 1. Oktober 2012 2,66
Prozent der je weiligen Versorgungsbe-
züge nach Abs. 1 Satz 2 für am 1. Ja-
nuar 2004 vorhandene Berechtigte
nach § 1 Abs. 1 Nr. 3 und 6.“

Artikel 3

Deckung und Finanzierung

Durch Art. 1 und 2 dieses Gesetzes
und die Abschlüsse im Tarifbereich be-
dingte Mehrausgaben von bis zu 70 Mil-
lionen Euro dürfen mit Zustimmung des
für Finanzen zuständigen Ministeriums
geleistet werden. § 2 des Gesetzes über
die Feststellung des Haushaltsplans des
Landes Hessen für das Haushaltsjahr
2011 vom 16. Dezember 2010 (GVBl. I
S. 538) findet insoweit keine Anwendung.
Diese Mehrausga ben werden durch
Mehreinnahmen bei den Gemeinschafts-
und Landessteuern (Kap. 17 01) gedeckt.
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2) Ändert GVBl. II 323-135

für die dort genannten Bezügebestandtei-
le entsprechend, sofern sie Grundlage der
Versorgung sind. Die Erhöhung nach
Satz 1 gilt entsprechend für andere ver-
sorgungswirksame Bezüge bestandteile,
soweit für diese die Teilnahme an den re-
gelmä ßigen Bezügeanpassungen nicht
eingeschränkt oder ausge schlossen ist.

(2) Versorgungsbezüge, die in festen
Beträgen festgesetzt sind, werden ab 
1. Oktober 2011 um 1,4 Prozent und ab
1. Oktober 2012 um 2,5 Prozent erhöht.

(3) Bei versorgungsberechtigten Perso-
nen, deren Versor gungsbezügen ein
Grundgehalt der Besoldungsgruppen A 2
bis A 8 zugrunde liegt, vermindert sich
das Grundgehalt ab 1. Oktober 2011 um
52 Euro und ab 1. Oktober 2012 um 53,35
Euro, wenn ihren ruhegehaltfähigen
Dienstbezügen die Stel lenzulage nach
der Vorbemerkung Nr. 27 Abs. 1 Buchst. a
oder b der Anlage I zum Bundesbesol-
dungsgesetz in der am 31. August 2006
geltenden Fassung bei Eintritt in den Ru-
he stand nicht zugrunde gelegen hat.

(4) Bei der Anpassung zum 1. Oktober
2011 handelt es sich um die siebte und
bei der Anpassung zum 1. Oktober 2012
um die achte Anpassung im Sinne des
§ 69e Abs. 3 und 4 des Hessischen Beam-
tenversorgungsgesetzes.

§ 4

Mitglieder der hessischen 
Landesregierung

Die §§ 1 bis 3 gelten entsprechend für
die Mitglieder und die ehemaligen Mit-
glieder der hessischen Landesregierung
und ihre Hinterbliebenen.

§ 5

Einmalzahlung im Jahr 2011

(1) Beamtinnen und Beamte nach § 1
Abs. 1, die an mindestens einem Tag im
Monat April 2011 Anspruch auf Dienstbe-
züge aus den Besoldungsgruppen A 3 bis
A 11 haben, erhalten eine Einmalzahlung
in Höhe von 360 Euro.

(2) Anwärterinnen und Anwärter nach
§ 1 Abs. 1, die an mindestens einem Tag
im Monat April 2011 Anspruch auf An-
wärterbezüge haben, erhalten eine Ein-
malzahlung in Höhe von 120 Euro.

(3) Teilzeitbeschäftigte und begrenzt
Dienstfähige nach § 27 des Beamtensta-
tusgesetzes vom 17. Juni 2008 (BGBl. I
S. 1010), geändert durch Gesetz vom 
5. Februar 2009 (BGBl. I S. 160), erhalten
die Einmalzahlung nach Abs. 1 entspre-
chend dem Verhältnis der ermäßigten zur
regelmäßigen wöchentlichen Arbeitszeit.
Maßgebend sind die am 1. April 2011 gel-
tenden Verhältnisse. Entsteht der An-
spruch auf Bezüge erst im Laufe des Mo-
nats April 2011, sind die Verhältnisse zu
diesem Zeitpunkt maßgebend.



Artikel 4

Inkrafttreten

Dieses Gesetz tritt am Tage nach der
Verkündung in Kraft.
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Die verfassungsmäßigen Rechte der Landesregierung sind gewahrt.

Das vorstehende Gesetz wird hiermit verkündet.

Wiesbaden, den 6. Oktober 2011

D e r  H e s s i s c h e  M i n i s t e r p r ä s i d e n t D e r  H e s s i s c h e  M i n i s t e r  

B o u f f i e r d e s  I n n e r n  u n d  f ü r  S p o r t  

R h e i n
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2. Besoldungsordnung B

Gültig ab 1. Oktober 2011

5.355,35

6.230,01

6.600,27

6.988,09

7.433,04

7.853,19

8.261,91

8.687,89

9.216,82

10.859,30

11.282,65

B 9

B 10

B 11

B 3

B 4

B 5

B 6

B 7

B 8

Grundgehaltssätze
(Monatsbeträge in Euro)

Besoldungs-

gruppe

B 1

B 2

3. Besoldungsordnung W

Gültig ab 1. Oktober 2011

Besoldungs-
gruppe

Grundgehaltssätze
(Monatsbeträge in Euro)

W 1 W 2 W 3

3.710,92 4.239,10 5.147,49



Nr. 19 – Gesetz- und Verordnungsblatt für das Land Hessen, Teil I – 18. Oktober 2011 535

4.
 B

es
ol

du
ng

so
rd

nu
ng

 R

G
ül

tig
 a

b 
1.

 O
kt

ob
er

 2
01

1

B
es

ol
-

du
ng

s-
1

2
3

4
5

6
7

8
9

10
11

12
gr

up
pe

27
29

31
33

35
37

39
41

43
45

47
49

R
 1

3.
37

1,
58

3.
52

6,
06

3.
60

7,
40

3.
81

7,
19

4.
02

6,
99

4.
23

6,
78

4.
44

6,
57

4.
65

6,
37

4.
86

6,
15

5.
07

5,
96

5.
28

5,
74

5.
49

5,
56

R
 2

4.
10

9,
60

4.
31

9,
39

4.
52

9,
18

4.
73

8,
98

4.
94

8,
78

5.
15

8,
56

5.
36

8,
38

5.
57

8,
15

5.
78

7,
96

5.
99

7,
72

R
 3

6.
60

0,
27

R
 4

6.
98

8,
09

R
 5

7.
43

3,
04

R
 6

7.
85

3,
19

R
 7

8.
26

1,
91

R
 8

8.
68

7,
89

R
 9

9.
21

6,
82

R
 1

0
11

.3
27

,5
5

G
ru

nd
ge

ha
lts

sä
tz

e
(M

on
at

sb
et

rä
ge

 in
 E

ur
o)

S
tu

fe

Le
be

ns
al

te
r



536 Nr. 19 – Gesetz- und Verordnungsblatt für das Land Hessen, Teil I – 18. Oktober 2011

Anlage 2

F a m i l i e n z u s c h l a g

Gültig ab 1. Oktober 2011

(Monatsbeträge in Euro)
Stufe 1 Stufe 2

(§ 40 Abs. 1 
BBesG*)

(§ 40 Abs. 2 
BBesG*)

Besoldungsgruppen
A 2 bis A 8 109,25 207,38

übrige Besoldungsgruppen 114,74 212,87
* BBesG in der am 31. August 2006 geltenden Fassung 

Bei mehr als einem Kind erhöht sich der Familienzuschlag für das zweite zu berücksichtigende 

Erhöhungsbeträge für die Besoldungsgruppen A 2 bis A 5

Der Familienzuschlag der Stufe 2 erhöht sich für das erste zu berücksichtigende Kind in den 
Besoldungsgruppen A 2 bis A 5 um je 5,57 Euro, ab Stufe 3 für jedes weitere zu berücksichtigende 
Kind
in den Besoldungsgruppen A 2 bis A 3 um je 27,86 Euro
in der Besoldungsgruppe A 4 um je 22,28 Euro
in der Besoldungsgruppe A 5 um je 16,72 Euro

Soweit dadurch im Einzelfall die Besoldung hinter derjenigen aus einer niedrigeren 
Besoldungsgruppe zurückbleibt, wird der Unterschiedsbetrag zusätzlich gewährt.

Kind um 98,13 Euro, für das dritte und jedes weitere zu berücksichtigende Kind um 305,76 Euro.
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Anlage 4 

Gültig ab 1. Oktober 2011

Eingangsamt, in das die Anwärterin oder der Anwärter nach Abschluss 
des Vorbereitungsdienstes unmittelbar eintritt Grundbetrag

A 2 bis A 4 811,76

A 5 bis A 8 926,72

A 9 bis A 11 978,11

A 12 1.111,18

A 13 1.141,46
A 13 + Zulage
(Vorbemerkung Nr. 27 Abs. 1 Buchst. c der Anlage I zum 
Bundesbesoldungsgesetz*) oder R 1 1.174,70

* BBesG in der am 31. August 2006 geltenden Fassung 

Anwärtergrundbetrag
(Monatsbeträge in Euro)
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Anlage 5

Gültig ab 1. Oktober 2011

  Betrag in Euro,   Betrag in Euro,
Dem Grunde nach geregelt in   Vomhundert, Bruchteil Dem Grunde nach geregelt in   Vomhundert, Bruchteil

Bundesbesoldungsgesetz* Nummer 8 
§ 44 bis zu 105,33    Die Zulage beträgt
§ 48 Abs. 2 bis zu 105,33    für Beamtinnen und Beamte der Besoldungsgruppen
§ 78 bis zu 78,99          A 2 bis A 5 118,49

         A 6 bis A 9 157,99
         A 10 und höher 197,48

Bundesbesoldungsordnungen A und B
V o r b e m e r k u n g e n Nummer 9

   Die Zulage beträgt
Nummer 2 Abs. 2 131,65    nach einer Dienstzeit

         von einem Jahr 65,60
Nummer 5          von zwei Jahren 131,20
   Die Zulage beträgt für

Nummer 10 Abs. 1
       Beamtinnen und Beamte    Die Zulage beträgt
       der Besoldungsgruppen A 5 und A 6 36,86    nach einer Dienstzeit

         von einem Jahr 65,60
       Beamtinnen und Beamte          von zwei Jahren 131,20
       der Besoldungsgruppen A 7 bis A 9 52,66

Nummer 12 98,40
       Beamtinnen und Beamte des gehobenen
       und höheren Dienstes 78,99 Nummer 13a bis zu 78,99

Nummer 5a Nummer 13c
   Abs. 1 Die Zulage beträgt
         Buchstabe a 94,79 für Beamtinnen und Beamte der Besoldungsgruppen
         Buchstabe b 157,99     A 2 bis A 7 47,40
         Buchstabe c 226,46     A 8 bis A 11 63,20
   Abs. 2     A 12 bis A 15 73,73
         Nr. 1 Buchstabe a 142,19     A 16 und höher 94,79
                  Buchstabe b 105,33
         Nr. 2 Buchstabe a 105,33 Nummer 21 193,40
                  Buchstabe b 42,13
         Nr. 3 68,46 Nummer 25 39,50
         Nr. 4 und 5 63,20
         Nr. 8 Buchstabe a 131,65 Nummer 26 Abs. 1
                  Buchstabe b 68,46    Die Zulage beträgt für Beamtinnen und Beamte

         des mittleren Dienstes 17,56
Nummer 6 Abs. 1          des gehobenen Dienstes 39,50
    Buchstabe a 473,96
    Buchstabe b 379,17
    Buchstabe c 303,34

Nummer 6 a 105,33
* in der am 31. August 2006 geltenden Fassung

Amtszulagen, Stellenzulagen, Zulagen, Vergütungen
(Monatsbeträge)

 - in der Reihenfolge der Gesetzesstellen -
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  Betrag in Euro,   Betrag in Euro,
Dem Grunde nach geregelt in   Vomhundert, Bruchteil Dem Grunde nach geregelt in   Vomhundert, Bruchteil

Bundesbesoldungsordnung R
Nummer 27 B e s o l d u n g s g r u p p e n F u ß n o t e 
   Abs. 1
         Buchstabe a R 1 1, 2 191,19
               Doppelbuchstabe aa 17,85 R 2 3 bis 8, 10 191,19
               Doppelbuchstabe bb 69,83 R 3 3 191,19
         Buchstabe b 77,62
         Buchstabe c 77,62
   Abs. 2
         Buchstabe a
               Doppelbuchstabe bb 52,00
         Buchstabe b und c 77,62 Hessisches Besoldungsgesetz

B e s o l d u n g s o r d n u n g  A  u n d  B
B e s o l d u n g s g r u p p e n F u ß n o t e 

B e s o l d u n g s g r u p p e n F u ß n o t e 
A 2 1 33,34

2 19,33 A 10 3 273,64
3 61,48 A 12 2 144,16

A 3 1, 5 61,48 A 13 1 172,93
2 33,34 3 86,50

4 172,93
A 4 1, 4 61,48 A 14 2 172,93

2 33,34 4 115,29
A 5 3 33,34 A 15 1 172,93

4, 6 61,48 B 9 1 716,52
A 6 6 33,34
A 7 5    50 v. H. des

      jeweiligen Unter-
      schiedsbetrages
      zum Grundgehalt
      der Besoldungs-
      gruppe A 8

A 9 3, 6 248,20
7    8 v. H. des 
      Endgrund-
      gehalts der
      Besoldungs-
      gruppe A 9

A 12 7, 8 144,16
A 13 7 172,93

11, 12, 13 252,23
A 14 5 172,93
A 15 7 172,93
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Anlage  6

Gültig ab 1. Oktober 2011

Besoldungsgruppen

A 2 bis A 4 10,86

A 5 bis A 8 12,82

A 9 bis A 12 17,60

A 13 bis A 16 24,27

Nummer 1 16,37

Nummer 2 20,30

Nummer 3 24,09

Nummern 4 und 5 28,15

Mehrarbeitsvergütung

(Beträge in Euro)

§ 4 Abs. 1 MVergV

§ 4 Abs. 3 MVergV
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2. Besoldungsordnung B

Gültig ab 1. Oktober 2012

5.494,59

6.391,99

6.771,88

7.169,78

7.626,30

8.057,37

8.476,72

8.913,78

9.456,46

11.141,64

11.576,00

Grundgehaltssätze
(Monatsbeträge in Euro)

Besoldungs-

gruppe

B 1

B 2

B 9

B 10

B 11

B 3

B 4

B 5

B 6

B 7

B 8
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3. Besoldungsordnung W

Gültig ab 1. Oktober 2012

Besoldungs-
gruppe

Grundgehaltssätze
(Monatsbeträge in Euro)

W 1 W 2 W 3

3.807,40 4.349,32 5.281,32
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Anlage 9

F a m i l i e n z u s c h l a g

Gültig ab 1. Oktober 2012

(Monatsbeträge in Euro)
Stufe 1 Stufe 2

(§ 40 Abs. 1 
BBesG*)

(§ 40 Abs. 2 
BBesG*)

Besoldungsgruppen
A 2 bis A 8 112,09 212,77

übrige Besoldungsgruppen 117,72 218,40
* BBesG in der am 31. August 2006 geltenden Fassung 

Bei mehr als einem Kind erhöht sich der Familienzuschlag für das zweite zu berücksichtigende 

Erhöhungsbeträge für die Besoldungsgruppen A 2 bis A 5

Der Familienzuschlag der Stufe 2 erhöht sich für das erste zu berücksichtigende Kind in den 
Besoldungsgruppen A 2 bis A 5 um je 5,71 Euro, ab Stufe 3 für jedes weitere zu berücksichtigende 
Kind
in den Besoldungsgruppen A 2 bis A 3 um je 28,58 Euro
in der Besoldungsgruppe A 4 um je 22,86 Euro
in der Besoldungsgruppe A 5 um je 17,15 Euro

Soweit dadurch im Einzelfall die Besoldung hinter derjenigen aus einer niedrigeren 
Besoldungsgruppe zurückbleibt, wird der Unterschiedsbetrag zusätzlich gewährt.

Kind um 100,68 Euro, für das dritte und jedes weitere zu berücksichtigende Kind um 313,71 Euro.
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Anlage 11 

Gültig ab 1. Oktober 2012

Eingangsamt, in das die Anwärterin oder der Anwärter nach Abschluss 
des Vorbereitungsdienstes unmittelbar eintritt Grundbetrag

A 2 bis A 4 832,87

A 5 bis A 8 950,81

A 9 bis A 11 1.003,54

A 12 1.140,07

A 13 1.171,14
A 13 + Zulage
(Vorbemerkung Nr. 27 Abs. 1 Buchst. c der Anlage I zum 
Bundesbesoldungsgesetz*) oder R 1 1.205,24

* BBesG in der am 31. August 2006 geltenden Fassung 

Anwärtergrundbetrag
(Monatsbeträge in Euro)
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Anlage 12

Gültig ab 1. Oktober 2012

  Betrag in Euro,   Betrag in Euro,
Dem Grunde nach geregelt in   Vomhundert, Bruchteil Dem Grunde nach geregelt in   Vomhundert, Bruchteil

Bundesbesoldungsgesetz* Nummer 8 
§ 44 bis zu 105,33    Die Zulage beträgt
§ 48 Abs. 2 bis zu 105,33    für Beamtinnen und Beamte der Besoldungsgruppen
§ 78 bis zu 78,99          A 2 bis A 5 118,49

         A 6 bis A 9 157,99
         A 10 und höher 197,48

Bundesbesoldungsordnungen A und B
V o r b e m e r k u n g e n Nummer 9

   Die Zulage beträgt
Nummer 2 Abs. 2 131,65    nach einer Dienstzeit

         von einem Jahr 65,60
Nummer 5          von zwei Jahren 131,20
   Die Zulage beträgt für

Nummer 10 Abs. 1
       Beamtinnen und Beamte    Die Zulage beträgt
       der Besoldungsgruppen A 5 und A 6 36,86    nach einer Dienstzeit

         von einem Jahr 65,60
       Beamtinnen und Beamte          von zwei Jahren 131,20
       der Besoldungsgruppen A 7 bis A 9 52,66

Nummer 12 98,40
       Beamtinnen und Beamte des gehobenen
       und höheren Dienstes 78,99 Nummer 13a bis zu 78,99

Nummer 5a Nummer 13c
   Abs. 1 Die Zulage beträgt
         Buchstabe a 94,79 für Beamtinnen und Beamte der Besoldungsgruppen
         Buchstabe b 157,99     A 2 bis A 7 47,40
         Buchstabe c 226,46     A 8 bis A 11 63,20
   Abs. 2     A 12 bis A 15 73,73
         Nr. 1 Buchstabe a 142,19     A 16 und höher 94,79
                  Buchstabe b 105,33
         Nr. 2 Buchstabe a 105,33 Nummer 21 198,43
                  Buchstabe b 42,13
         Nr. 3 68,46 Nummer 25 39,50
         Nr. 4 und 5 63,20
         Nr. 8 Buchstabe a 131,65 Nummer 26 Abs. 1
                  Buchstabe b 68,46    Die Zulage beträgt für Beamtinnen und Beamte

         des mittleren Dienstes 17,56
Nummer 6 Abs. 1          des gehobenen Dienstes 39,50
    Buchstabe a 473,96
    Buchstabe b 379,17
    Buchstabe c 303,34

Nummer 6 a 105,33
* in der am 31. August 2006 geltenden Fassung

Amtszulagen, Stellenzulagen, Zulagen, Vergütungen
(Monatsbeträge)

 - in der Reihenfolge der Gesetzesstellen -
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  Betrag in Euro,   Betrag in Euro,
Dem Grunde nach geregelt in   Vomhundert, Bruchteil Dem Grunde nach geregelt in   Vomhundert, Bruchteil

Bundesbesoldungsordnung R
Nummer 27 B e s o l d u n g s g r u p p e n F u ß n o t e 
   Abs. 1
         Buchstabe a R 1 1, 2 196,16
               Doppelbuchstabe aa 18,31 R 2 3 bis 8, 10 196,16
               Doppelbuchstabe bb 71,65 R 3 3 196,16
         Buchstabe b 79,64
         Buchstabe c 79,64
   Abs. 2
         Buchstabe a
               Doppelbuchstabe bb 53,35
         Buchstabe b und c 79,64 Hessisches Besoldungsgesetz

B e s o l d u n g s o r d n u n g  A  u n d  B
B e s o l d u n g s g r u p p e n F u ß n o t e 

B e s o l d u n g s g r u p p e n F u ß n o t e 
A 2 1 34,21

2 19,83 A 10 3 280,75
3 63,08 A 12 2 147,91

A 3 1, 5 63,08 A 13 1 177,43
2 34,21 3 88,75

4 177,43
A 4 1, 4 63,08 A 14 2 177,43

2 34,21 4 118,29
A 5 3 34,21 A 15 1 177,43

4, 6 63,08 B 9 1 735,15
A 6 6 34,21
A 7 5    50 v. H. des

      jeweiligen Unter-
      schiedsbetrages
      zum Grundgehalt
      der Besoldungs-
      gruppe A 8

A 9 3, 6 254,65
7    8 v. H. des 
      Endgrund-
      gehalts der
      Besoldungs-
      gruppe A 9

A 12 7, 8 147,91
A 13 7 177,43

11, 12, 13 258,79
A 14 5 177,43
A 15 7 177,43
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Anlage 13

Gültig ab 1. Oktober 2012

Besoldungsgruppen

A 2 bis A 4 11,14

A 5 bis A 8 13,15

A 9 bis A 12 18,06

A 13 bis A 16 24,90

Nummer 1 16,80

Nummer 2 20,83

Nummer 3 24,72

Nummern 4 und 5 28,88

Mehrarbeitsvergütung

(Beträge in Euro)

§ 4 Abs. 1 MVergV

§ 4 Abs. 3 MVergV
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§ 1

Grundsatz

(1) Leistungsberechtigte Personen
nach § 2 erhalten nach Maßgabe der Be-
stimmungen dieses Gesetzes Blindengeld
zum Ausgleich der durch die Sehbehin-
derung bedingten Mehrauf wendungen.

(2) Dieses Gesetz gilt nicht für Perso-
nen, die Leistungen auf grund ihrer aner-
kannten Blindheit nach den Regelungen
des Bundesversorgungsgesetzes in der
Fassung vom 22. Januar 1982 (BGBl. I
S. 21), zuletzt geändert durch Verordnung
vom 28. Juni 2011 (BGBl. I S. 1271), oder
aufgrund sonstiger Regelungen des So-
zialen Entschädigungsrechts erhalten.

§ 2

Leistungsberechtigte

(1) Anspruch auf Blindengeld haben
Personen,

1.

a) denen das Augenlicht vollständig
fehlt (blinde Men schen),

b) deren Sehschärfe auf keinem Auge
und auch nicht bei beidäugiger
Prüfung mehr als ein Fünfzigstel
beträgt oder bei denen nicht nur
vorübergehende Störungen des
Sehvermögens im Bereich des zent -
ralen visuellen Systems von einem
solchen Schwe regrad vorliegen,
dass sie dieser Beeinträchtigung
der Sehschärfe gleichzuachten sind
(blinden Men schen Gleichgestell-
te), oder

c) deren Sehschärfe auf keinem Auge
und auch nicht bei beidäugiger
Prüfung mehr als ein Zwanzigstel
beträgt oder bei denen nicht nur
vorübergehende Störungen des
Sehvermögens im Bereich des zent -
ralen visuellen Systems von einem
solchen Schwe regrad vorliegen,
dass sie dieser Beeinträchtigung
der Sehschärfe gleichzuachten sind
(hochgradig in der Sehfähigkeit be-
hinderte Menschen),

und

2. die

a) ihren gewöhnlichen Aufenthalt im
Land Hessen ha ben,

b) als Angehöriger eines anderen Mit-
gliedstaates der Europäischen Uni-
on in Hessen beschäftigt sind oder
in Hessen eine selbstständige Tä-
tigkeit aus üben oder

c) für ein Unternehmen, das seinen
Sitz in Deutsch land hat, eine Be-
schäftigung im Ausland ausüben,
wenn sie für die Dauer der Entsen-
dung ihren ge wöhnlichen Aufent-
halt in Hessen aufgeben.

(2) Über Abs. 1 hinaus haben auch
Personen nach Abs. 1 Nr. 1 Anspruch auf
Blindengeld, die sich im Land Hessen in
stationären Einrichtungen nach § 13 des
Zwölften Buches So zialgesetzbuch vom
27. Dezember 2003 (BGBl. I S. 3022,
3023), zuletzt geändert durch Gesetz vom
20. Juni 2011 (BGBl. I S. 1114), oder einer
gleichartigen Einrichtung befin den, wenn
sie in den letzten zwei Monaten bis zum
Zeitpunkt der Aufnahme in die Einrich-
tung

1. ihren gewöhnlichen Aufenthalt im
Land Hessen hatten oder

2. als Angehöriger eines anderen Mit-
gliedstaates der Euro päischen Union in
Hessen beschäftigt waren oder eine
selbstständige Tätigkeit ausgeübt ha-
ben.

§ 109 des Zwölften Buches Sozialgesetz-
buch gilt entspre chend.

§ 3

Versagung und Kürzung 
des Blindengeldes

(1) Die Gewährung von Blindengeld ist
zu versagen, wenn Leistungsberechtigte
eine Freiheitsstrafe verbüßen, in Siche -
rungsverwahrung oder aufgrund strafge-
richtlichen Urteils in einem psychiatri-
schen Krankenhaus, einer Entziehungs-
ein richtung, einer sozialtherapeutischen
Einrichtung oder einer vergleichbaren
Einrichtung untergebracht sind.

(2) Das Blindengeld kann versagt oder
angemessen verringert werden, soweit
die Nutzung durch oder für Leistungsbe-
rech tigte zum Ausgleich des durch die
Sehbehinderung bedingten Mehraufwan-
des nicht möglich ist.

§ 4

Höhe des Blindengeldes

(1) Das Blindengeld beträgt für Perso-
nen nach § 2 Abs. 1 Nr. 1

1. Buchst. a und b

a) nach Vollendung des 18. Lebens-
jahres 86 Prozent,

b) vor Vollendung des 18. Lebensjah-
res 50 Prozent

der Blindenhilfe nach § 72 Abs. 2 des
Zwölften Bu ches Sozialgesetzbuch in
der jeweils geltenden Fas sung,*) GVBl. II 34-68

D e r  L a n d t a g  h a t  d a s  f o l g e n d e  G e s e t z  b e s c h l o s s e n :

Gesetz
über das Landesblindengeld (Landesblindengeldgesetz – LBliGG)*)

Vom 6. Oktober 2011
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2. Buchst. c 30 Prozent des maßgeblichen
Blinden geldes nach Abs. 1 Nr. 1.

(2) In den Fällen des § 2 Abs. 2 Satz 1
verringert sich das Blindengeld für Perso-
nen nach § 2 Abs. 1 Nr. 1 Buchst. a und b
auf 50 Prozent und für Personen nach § 2
Abs. 1 Nr. 1 Buchst. c auf 10 Prozent des
Betrages nach Abs. 1 Nr. 1 Buchstabe a
oder b, wenn

1. die Kosten des Aufenthalts ganz oder
teilweise aus Mit teln öffentlich-rechtli-
cher Leistungsträger getragen,

2. dafür Mittel einer privaten Pflegeversi-
cherung im Sinne des Elften Buches
Sozialgesetzbuch vom 26. Mai 1994
(BGBl. I S. 1014, 1015), zuletzt geän-
dert durch Gesetz vom 28. Juli 2011
(BGBl. I S. 1622), in Anspruch genom-
men oder

3. Leistungen nach beamtenrechtlichen
Vorschriften er bracht

werden. Die Verringerung nach Satz 1 gilt
vom ersten Tag des zweiten Monats, der
auf den Eintritt in die Einrichtung folgt,
für jeden vollen Kalendermonat des Auf-
enthalts in der Einrichtung.

(3) Abweichend von Abs. 2 Satz 1 wird
bei vorübergehender Abwesenheit von
einer Einrichtung von mehr als sechs vol-
len zusammenhängenden Tagen für jeden
vollen Tag der Abwe senheit ein Dreißigs-
tel des maßgeblichen Betrages nach
Abs. 1 gewährt. Insoweit ist der maßgeb-
liche Betrag nach Abs. 2 Satz 1 unter An-
rechnung der bereits gezahlten Beträge
für den gleichen Zeitraum zu kürzen.

§ 5

Anrechnung anderer Leistungen

(1) Pflegeleistungen bei häuslicher
Pflege nach den §§ 36 bis 39 des Elften
Buches Sozialgesetzbuch, bei teilstationä-
rer Pflege nach § 41 des Elften Buches So-
zialgesetzbuch und bei Kurzzeitpflege
nach § 42 des Elften Buches Sozialgesetz-
buch werden, auch soweit es sich um
Sachleistungen handelt,

1. bei der Pflegestufe I mit 60 Prozent des
Pflegegeldes der Pflegestufe I nach
§ 37 Abs. 1 Satz 3 Nr. 1 und Abs. 2 des
Elften Buches Sozialgesetzbuch in der
jeweils geltenden Fassung und

2. bei der Pflegestufe II und III mit 40
Prozent des Pflege geldes der Pflege-
stufe II nach § 37 Abs. 1 Satz 3 Nr. 2
und Abs. 2 des Elften Buches Sozialge-
setzbuch in der jeweils geltenden Fas-
sung

auf das Blindengeld angerechnet. Ver-
gleichbare Leistungen aufgrund eines pri-
vatrechtlichen Pflegeversicherungsvertra-
ges oder nach beamtenrechtlichen Vor-
schriften sind in tatsächlich erbrachter
Höhe, höchstens jedoch in dem Umfang
der An rechnung nach Satz 1 anzurech-
nen.

(2) Der nach Abs. 1 anzurechnende
Betrag verringert sich bei

1. Personen, die das 18. Lebensjahr noch
nicht vollendet haben, um 50 Prozent,
auch wenn sie zugleich hochgradig in
der Sehfähigkeit behindert sind,

2. bei hochgradig in der Sehfähigkeit be-
hinderten Men schen um 30 Prozent.

(3) Auf das Blindengeld werden die
Leistungen angerechnet, die der leis-
tungsberechtigten Person zum Ausgleich
der durch die Sehbehinderung bedingten
Mehraufwendungen nach ande ren
Rechtsvorschriften zustehen.

§ 6

Verfahren

(1) Das Blindengeld wird auf Antrag
gewährt. Der Antrag ist schriftlich oder
zur Niederschrift beim Landeswohlfahrts-
ver band Hessen als zuständigem Leis-
tungsträger zu stellen. Dem Antrag ist ei-
ne augenfachärztliche Bescheinigung,
aus der der Schweregrad der Störung des
Sehvermögens hervorgeht, bei zufügen.
Die augenfachärztliche Bescheinigung ist
nach dem Muster der Anlage zu erstellen.
Über die Gewährung von Blindengeld
wird durch schriftlichen Verwaltungsakt
ent schieden.

(2) Im Übrigen gelten für das Verfah-
ren die Vorschriften des Ersten Buches
Sozialgesetzbuch vom 11. Dezember 1975
(BGBl. I S. 3015), zuletzt geändert durch
Gesetz vom 24. März 2011 (BGBl. I
S. 453), und des Zehnten Buches Sozial -
gesetzbuch in der Fassung vom 18. Janu-
ar 2001 (BGBl. I S. 130), zuletzt geändert
durch Gesetz vom 23. Mai 2011 (BGBl. I
S. 898), entsprechend, soweit dieses Ge-
setz nichts anderes bestimmt und mit der
Maßgabe, dass abweichend von

1. § 51 Abs. 2 des Ersten Buches Sozial-
gesetzbuch An sprüche auf Erstattung
zu Unrecht gezahlten Blinden geldes
uneingeschränkt mit dem Anspruch
auf laufende Geldleistungen nach die-
sem Gesetz aufgerechnet wer den kön-
nen,

2. § 48 Abs. 1 des Zehnten Buches Sozi-
algesetzbuch ein Bescheid, der eine
Änderung oder die Einstellung der
Blindengeldzahlung zur Folge hat,
stets mit Ablauf des Monats wirksam
wird, in dem die Voraussetzungen sich
geändert haben oder weggefallen
sind.

§ 7

Auszahlung

(1) Die Auszahlung beginnt, auch im
Falle der Gewährung eines höheren Blin-
dengeldes, mit dem Ersten des Monats, in
dem der Antrag gestellt ist, und erfolgt
monatlich im Vor aus.

(2) Für den Fall des Todes der oder des
Leistungsberechtigten gelten § 102 Abs. 5
und § 118 Abs. 3 und 4 des Sechsten Bu -
ches Sozialgesetzbuch in der Fassung

Anlage
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vom 19. Februar 2002 (BGBl. I S. 754,
1404, 3384), zuletzt geändert durch Ge-
setz vom 22. Juni 2011 (BGBl. I S. 1202),
entsprechend.

§ 8

Höchstpersönlichkeit des Anspruchs

Der Anspruch auf Blindengeld kann
nicht übertragen, ver pfändet oder 

gepfändet werden. Er ist nicht vererb-
lich.

§ 9

Inkrafttreten, Außerkrafttreten

Dieses Gesetz tritt am 1. Januar 2012
in Kraft. Es tritt mit Ablauf des 31. De-
zember 2016 außer Kraft.

Die verfassungsmäßigen Rechte der Landesregierung sind gewahrt.

Das vorstehende Gesetz wird hiermit verkündet.

Wiesbaden, den 6. Oktober 2011

D e r  H e s s i s c h e  M i n i s t e r p r ä s i d e n t D e r  H e s s i s c h e  S o z i a l m i n i s t e r  

B o u f f i e r G r ü t t n e r
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Anlage zu § 6 Abs 1 Landesblindengeldgesetz 
 

Name und Anschrift d. Augenarztes / Augenärztin / Arztstempel  Ort, Datum 

   
   

 

AUGENFACHÄRZTLICHE BESCHEINIGUNG 

Angaben zur Person 
1. Name, Vorname (ggf. Geburtsname) 

 
 Geburtsdatum 

Anschrift (Straße, Hausnummer, PLZ, Wohnort) 
 
 

Staatsangehörigkeit Telefon 

Name und Anschrift des / der Erziehungsberechtigten bei Kindern 
 
 

  
Angaben zur Sehbehinderung 

2. Der / die Sehbehinderte steht bei mir in Behandlung seit 
 

Datum der letzten augenärztlichen Untersuchung 

Augenärztlicher Befund (Erhebungsdatum und exakte Beschreibung der krankhaften Veränderungen der Augenabschnitte) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

Diagnose 
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Welche Erkrankung führte vorwiegend zur Sehminderung? 

 

 

 

  LW
V

 0
1 

- 3
 - 

60
8 

(0
1.

11
) 

 
 Untersuchungsergebnisse bei Blindheit 
3. Zentrale Sehschärfe (in Bruch- oder Dezimalzahlen) ohne und mit Korrektion (bitte auch Höhe der Korrektion angeben oder G.b.n. )

 
Rechts ohne  mit     bestmöglicher Korrektion:   

 
Links ohne  mit     bestmöglicher Korrektion:   

       

   

3.1  Sehschärfe beträgt auf keinem Auge auch nicht beidäugig mehr als 0,02 (1/50) 

   

3.2  

  

Sehschärfe beträgt auf mindestens einem Auge mehr als 0,02 (1/50), jedoch liegen nicht nur vorübergehende Störungen des 
Sehvermögens von einem solchen Schweregrad vor, dass sie dieser Beeinträchtigung der Sehschärfe gleichzustellen sind. 
(bitte 3.2.1 - 3.2.8 prüfen und ggf. ankreuzen). 

3.2.1  

  

Bei einer Einengung des Gesichtsfeldes, wenn bei einer Sehschärfe von 0,03 (1/30) oder weniger die Grenze des 
Restgesichtsfeldes in keiner Richtung mehr als 30° vom Zentrum entfernt ist. Dabei bleiben Gesichtfeldreste jenseits von 50° 
unberücksichtigt. 

3.2.2  

  

 
Bei einer Einengung des Gesichtsfeldes, wenn bei einer Sehschärfe von 0,05 (1/20) oder weniger die Grenze des 
Restgesichtsfeldes in keiner Richtung mehr als 15° vom Zentrum entfernt ist. Dabei bleiben Gesichtsfeldreste jenseits von 50° 
unberücksichtigt. 

3.2.3  

  

Bei einer Einengung des Gesichtsfeldes, wenn bei einer Sehschärfe von 0,1 (1/10) oder weniger die Grenze des 
Restgesichtsfeldes in keiner Richtung mehr als 7,5 ° vom Zentrum entfernt ist. Dabei bleiben Gesichtsfeldreste jenseits von 
50° unberücksichtigt. 

3.2.4  

  

 
Bei einer Einengung des Gesichtsfeldes, auch bei normaler Sehschärfe, wenn die Grenze der Gesichtsfeldinsel in keiner 
Richtung mehr als 5° vom Zentrum entfernt ist. Dabei bleiben Gesichtsfeldreste jenseits von 50° unberücksichtigt.  
 

3.2.5 

 

 
 

 
 
Bei großen Skotomen im zentralen Gesichtsfeldbereich, wenn die Sehschärfe nicht mehr als 0,1 (1/10) beträgt und im 50°-
Gesichtsfeld unterhalb des horizontalen Meridians mehr als die Hälfte ausgefallen ist.  
 

3.2.6  

  

Bei homonymen Hemianopsien, wenn die Sehschärfe nicht mehr als 0,1 (1/10) beträgt und das erhaltene Gesichtsfeld in der 
Horizontalen nicht mehr als 30° Durchmesser besitzt. 
 

3.2.7  

  

 
Bei bitemporalen oder binasalen Hemianopsien, wenn die Sehschärfe nicht mehr als 0,1 (1/10) beträgt und kein 
Binokularsehen besteht. 

3.2.8  

  

Sehschädigungen, die nach Ansicht des Untersuchers einer Sehschärfenherabsetzung auf 0,02 (1/50) gleichkommen, die 
aber durch die vorstehenden Abgrenzungen nicht erfasst sind.  
Bitte unter Ziffer 8 ausführlich begründen. 

  

3.3 Ich empfehle die Einstufung als blind.  nein  ja 
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3.4 

 

Das angegebene Sehvermögen entspricht dem objektiven Befund.  nein  ja 

 
 
 

- Im Falle der Position 3.2.1 bis 3.2.8 müssen Gesichtsfeldschemata beigefügt werden! - 

 Untersuchungsergebnisse bei hochgradiger Sehbehinderung 
4. Zentrale Sehschärfe (in Bruch- oder Dezimalzahlen) ohne und mit Korrektion (bitte auch Höhe der Korrektion angeben oder G.b.n.) 

 
Rechts ohne  mit     bestmöglicher Korrektion:   

 
Links ohne  mit     bestmöglicher Korrektion:   

         

4.1  Sehschärfe beträgt auf dem besseren Auge nicht mehr als 0,05 (1/20). 

4.2  

  

Sehschärfe beträgt auf dem besseren Auge mehr als 1/20 (0,05),  jedoch liegen nicht nur vorübergehende Störungen des 
Sehvermögens von einem solchen Schweregrad vor, dass sie der Beeinträchtigung der Sehschärfe von nicht mehr als 0,05 
(1/20) gleichzuachten sind (bitte 4.2.1 - 4.2.7 prüfen und ggf. ankreuzen). 

4.2.1  

  

Bei einer Einengung des Gesichtsfeldes, wenn bei einer Sehschärfe von 0,1 (1/10) oder weniger die Grenze des 
Restgesichtsfeldes in keiner Richtung mehr als 30° vom Zentrum entfernt ist. Dabei bleiben Gesichtsfeldreste jenseits von 50° 
unberücksichtigt. 

4.2.2  

  

Bei einer Einengung des Gesichtsfeldes, wenn bei einer Sehschärfe von 0,2 (2/10) oder weniger die Grenze des 
Restgesichtsfeldes in keiner Richtung mehr als 20° vom Zentrum entfernt ist. Dabei bleiben Gesichtfeldreste jenseits von 50° 
unberücksichtigt. 

4.2.3  

  

Bei einer Einengung des Gesichtsfeldes, wenn bei einer Sehschärfe von 0,3 (3/10) oder weniger die Grenze des 
Restgesichtsfeldes in keiner Richtung mehr als 10° vom Zentrum entfernt ist. Dabei bleiben Gesichtfeldreste jenseits von 50° 
unberücksichtigt. 

 
 
4.2.4 

 
 

 

  

Bei großen Skotomen im zentralen Gesichtsfeldbereich, wenn die Sehschärfe nicht mehr als 0,2 (2/10) beträgt und im 50°-
Gesichtsfeld unterhalb des horizontalen Meridians mehr als 2/3 ausgefallen ist. 

4.2.5  

  

Bei homonymen Hemianopsien, wenn die Sehschärfe nicht mehr als 0,2 (2/10) beträgt und das erhaltene Gesichtsfeld in der 
Horizontalen nicht mehr als 30° Durchmesser besitzt. 
 

4.2.6  

  

Bei bitemporalen oder binasalen Hemianopsien, wenn die Sehschärfe nicht mehr als 0,2 (2/10) beträgt und kein 
Binokularsehen besteht. 

4.2.7  

  

Sehschädigungen, die nach Ansicht des Untersuchers einer Sehschärfenherabsetzung auf 0,05 (1/20) gleichkommen, die 
aber durch die vorstehenden Abgrenzungen nicht erfasst sind.  
 

Bitte unter Ziffer 8 ausführlich begründen. 

4.3 

 
 

Ich empfehle die Einstufung als hochgradig sehbehindert.  nein  ja 

4.4 

 
 

Das angegebene Sehvermögen entspricht dem objektiven Befund.  nein  ja 
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- Im Falle der Positionen 4.2.1 bis 4.2.7 müssen Gesichtsfeldschemata beigefügt werden! - 

  
 
5. Zur Beachtung durch den behandelnden Arzt / die behandelnde Ärztin 

5.1 Der Beurteilung ist die Sehschärfe des besseren Auges und das beidäugig geprüfte Gesichtsfeld zugrunde zu legen (Ausnahmen: 
3.2.8 bzw. 4.2.7). 
Falls der perimetrische Befund zur Zuerkennung von Blindengeld für Blinde oder hochgradig Sehbehinderte führt, muss ein Befund 
beigelegt sein, der mit einer manuell kinetischen Methode entsprechend Goldmann III/4e (Prüfmarkendurchmesser 30 
Winkelminuten; Prüfmarkenleuchtdichte 320 cd/m², entsprechend Filterstellung e, Bezeichnung 1,0 , Umfeldleuchtdichte 10 cd/m²) 
erstellt wurde. 

 
5.2 

 
Die Ausmessung bzw. Abschätzung des blinden Bereiches in der unteren Gesichtshälfte (Pos. 3.2.5 bzw. 4.2.4) soll auf dem 
Perimeterformular und nicht in der Perimeterkugel geschehen. 

 
5.3 

 
Grundlage für die Beurteilung der Sehstörung sind ausschließlich Störungen im Bereich der optischen Bahnen. Visuell agnostische 
Störungen (wie z.B. im Rahmen von Demenz, apallischem Syndrom, Wachkoma u.a.) finden keine Berücksichtigung. 
 

  
 
 

6. Kann die Sehbehinderung durch ärztliche Behandlung oder einen ärztlichen Eingriff behoben oder das Sehvermögen 
verbessert werden? 

 nein 

 ja, folgendermaßen: 

 

  

  
 

7. Ist in den nächsten 6 Monaten die Durchführung einer Augenoperation geplant? 

 nein 
 

 ja, folgender Eingriff: 

  

    

    
 

8. 
 
 

 

Weitere Ausführungen des Augenarztes / der Augenärztin 
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zurück an: 
 

 
Landeswohlfahrtsverband Hessen 

 

Blindengeldstelle 
 

Kölnische Str. 30 
 

 

34117 Kassel 
 

 
 

 Unterschrift des Augenarztes / der Augenärztin und Arztstempel 
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Artikel 11)

Das Hessische Ausführungsgesetz zum
Schwangerschaftskon fliktgesetz vom 
14. Dezember 2006 (GVBl. I S. 664) wird
wie folgt geändert:

1. In § 1 Abs. 1 wird die Angabe „21. Au-
gust 1995 (BGBl. I S. 1050)” durch 
„8. Dezember 2010 (BGBl. I S. 1864)“
ersetzt.

2. In § 2 Abs. 2 werden die Wörter „vom
Hundert“ durch das Wort „Prozent“
ersetzt.

3. § 4 wird wie folgt geändert:

a) Der Überschrift werden die Wörter
„freier Träger von Beratungsstel-
len“ angefügt.

b) In Abs. 1 werden die Wörter „vom
Hundert“ durch „Prozent“ ersetzt.

c) Abs. 2 wird wie folgt gefasst:

„(2) Die Förderung nach Abs. 1
erfolgt durch eine aus Personal-
und Sachkosten zusammengesetzte
Pauschale und beträgt je Jahr und
Beratungsperso nalstelle

1. für Personalkosten 80 Prozent
der Summe aus

a) 25 Prozent der Summe aus
dem Jah res arbeitsentgelt
einer Personal stelle der
Entgeltgruppe E 9, Stufe 5
und einer eventuell ge-
währten Jahres son derzah-
lung nach dem Tarifver-
trag für den öffentlichen
Dienst des Lan des Hessen
sowie den entsprechenden
jährlichen Gesamtsozialver-
sicherungs bei trägen des
Arbeitgebers,

b) 80 Prozent der Summe aus
dem Jah res arbeitsentgelt
einer Personal stelle der
Entgeltgruppe E 10, Stu-
fe 5 und einer eventuell 
gewährten Jahres son der-
zahlung nach dem Tarif-
vertrag für den öffentli-
chen Dienst des Lan des
Hessen sowie den entspre-
chenden jährlichen Ge-
samtsozialversicherungs -
beiträgen des Arbeitge-
bers,

c) 10 Prozent der Summe aus
dem Jah res arbeitsentgelt

einer Personal stelle der
Entgeltgruppe E 14, Stu-
fe 5 und einer eventuell
gewährten Jahres son der-
zahlung nach dem Tarif-
vertrag für den öffentli-
chen Dienst des Lan des
Hessen sowie den entspre-
chenden jährlichen Ge-
samtsozialversiche rungs -
beiträgen des Arbeitge-
bers,

2. für Sachkosten 20 Prozent der
Summe nach Nr. 1.

Die Berechnungen nach Satz 1
Nr. 1 erfolgen auf der Basis der am
1. Januar des jeweiligen Haus -
haltsjahres geltenden Fassung des
Tarifvertrages für den öffentlichen
Dienst des Landes Hessen und der
zu diesem Zeitpunkt geltenden Bei-
tragssätze. Die Förderung nach
Satz 1 darf die tatsächlichen Kosten
des Trägers nicht überschreiten.“

d) Die Abs. 3 und 4 werden wie folgt
gefasst:

„(3) Das Land fördert im Jahr
2012 freie Träger von Beratungs-
stellen zusätzlich in Höhe von 5 000
Euro je im Jahr 2012 nach Abs. 2
Satz 1 geförder ter Beratungsperso-
nalstelle; auf die Förderung be steht
kein Rechtsanspruch. Abs. 2 Satz 3
bleibt un berührt.

(4) Die zuständige Behörde nach
§ 6 Abs. 1 ist be rechtigt, bei den
Empfängern der Fördermittel die
ordnungsgemäße Verwendung der
bereitgestellten Landesmittel und
die Einhaltung der gesetzlichen
Vorschriften zu überprüfen. Die
Überprüfung kann vor Ort oder
durch Anforderung von Unterlagen
und Informationen, die die Mittel-
verwendung transparent machen,
erfolgen.“

4. Als neuer § 5 wird eingefügt:

„§ 5

Höhe der Erstattung für die Beratung
durch kommunale Träger und 

ärztliche Beratungsstellen

(1) Ärztinnen und Ärzte sowie kom-
munale Träger von Beratungsstellen
erhalten je Beratung nach § 5 des
Schwangerschaftskonfliktgesetzes ei-
ne Pauschale in Höhe von 59,50 Euro.
Damit sind alle Kosten für die Bera-1) Ändert GVBl. II 34-55

D e r  L a n d t a g  h a t  d a s  f o l g e n d e  G e s e t z  b e s c h l o s s e n :

Gesetz 
zur Änderung des Hessischen Ausführungsgesetzes 

zum Schwangerschaftskonfliktgesetz und zur Aufhebung 
der Verordnung über die Förderung von Beratungsstellen 

nach dem Schwangerschaftskonfliktgesetz

Vom 6. Oktober 2011
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tungstätigkeiten sowie für Dokumen-
tation und Fortbildung abgegolten.

(2) In den ärztlichen Beratungsstel-
len ist durch Aus hang auf die Kosten-
freiheit der Beratung nach § 6 Abs. 4
des Schwangerschaftskonfliktgesetzes
hinzu weisen.“

5. Der bisherige § 5 wird § 6.

6. Der bisherige § 6 wird aufgehoben.

7. In § 7 Satz 2 wird die Angabe „2011“
durch „2016“ er setzt.

Artikel 2

Die Verordnung über die Förderung
von Beratungsstellen nach dem Schwan-
gerschaftskonfliktgesetz vom 22. Dezem-
ber 2006 (GVBl. I S. 779)2) wird aufgeho-
ben.

Artikel 3

Dieses Gesetz tritt am 1. Januar 2012
in Kraft. Abweichend von Satz 1 tritt 
Art. 1 Nr. 7 am Tage nach der Verkün-
dung in Kraft.

Die verfassungsmäßigen Rechte der Landesregierung sind gewahrt.

Das vorstehende Gesetz wird hiermit verkündet.

Wiesbaden, den 6. Oktober 2011

D e r  H e s s i s c h e  M i n i s t e r p r ä s i d e n t D e r  H e s s i s c h e  S o z i a l m i n i s t e r  

B o u f f i e r G r ü t t n e r

2) Hebt auf GVBl. II 34-58
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Aufgrund des § 152 Abs. 2 Satz 1 des
Gerichtsverfassungsgesetzes in der Fas-
sung vom 9. Mai 1975 (BGBl. I S. 1077),
zuletzt geändert durch Gesetz vom 
22. Dezember 2010 (BGBl. I S. 2300), ver-
ordnet die Landesregierung:

§ 1

(1) Ermittlungspersonen der Staatsan-
waltschaft sind vorbehaltlich des Abs. 3

1. bei der Bundesfinanzverwaltung

a) im Außenprüfungs- und Steuerauf-
sichtsdienst

aa) Regierungsrätinnen und 
Regierungsräte,

bb) Zolloberamtsrätinnen und
Zolloberamtsräte,

cc) Zollamtsrätinnen und Zoll-
amtsräte,

dd) Zollamtfrauen und Zollamt-
männer,

ee) Zolloberinspektorinnen und
Zolloberinspektoren,

ff) Zollinspektorinnen und Zoll-
inspektoren,

gg) Zollbetriebsinspektorinnen
und Zollbetriebsinspektoren,

hh) Zollhauptsekretärinnen und
Zollhauptsekretäre,

ii) Zollobersekretärinnen und
Zollobersekretäre,

jj) Zollsekretärinnen und Zoll-
sekretäre,

b) im Grenzaufsichtsdienst und Grenz-
abfertigungsdienst

aa) Regierungsrätinnen und 
Regierungsräte,

bb) Zolloberamtsrätinnen und
Zolloberamtsräte,

cc) Zollamtsrätinnen und Zoll-
amtsräte,

dd) Zollamtfrauen und Zoll-
amtmänner,

ee) Zolloberinspektorinnen und
Zolloberinspektoren,

ff) Zollinspektorinnen und Zoll-
inspektoren,

gg) Zollbetriebsinspektorinnen
und Zollbetriebsinspektoren,

hh) Zollschiffsbetriebsinspektorin-
nen und Zollschiffsbetriebsin-
spektoren,

ii) Zollhauptsekretärinnen und
Zollhauptsekretäre,

jj) Zollschiffshauptsekretärinnen
und Zollschiffshauptsekretäre,

kk) Zollobersekretärinnen und
Zollobersekretäre,

ll) Zollschiffsobersekretärinnen
und Zollschiffsobersekretäre,

mm) Zollsekretärinnen und Zollse-
kretäre,

nn) Zollschiffssekretärinnen und
Zollschiffssekretäre,

c) im Forstdienst

aa) Forstoberamtsrätinnen und
Forstoberamtsräte,

bb) Forstamtsrätinnen und Forst-
amtsräte,

cc) Forstamtfrauen und Forst-
amtmänner,

dd) Forstoberinspektorinnen und
Forstoberinspektoren,

ee) Forstinspektorinnen und
Forstinspektoren,

ff) Forstamtsinspektorinnen und
Forstamtsinspektoren,

gg) Forsthauptsekretärinnen und
Forsthauptsekretäre,

hh) Forstobersekretärinnen und
Forstobersekretäre,

ii) Forstsekretärinnen und Forst-
sekretäre,

jj) Forstassistentinnen und Forst-
assistenten,

als Forstbetriebsbeamtinnen und
Forstbetriebsbeamte im Außen-
dienst,

2. im Polizeidienst

a) bei der Kriminalpolizei

aa) Kriminaloberrätinnen und 
Kriminaloberräte,

bb) Kriminalrätinnen und Krimi-
nalräte,

cc) Erste Kriminalhauptkommis-
sarinnen und Erste Kriminal-
hauptkommissare,

dd) Kriminalhauptkommissarin-
nen und Kriminalhauptkom-
missare,

ee) Kriminaloberkommissarinnen
und Kriminaloberkommissare,

ff) Kriminalkommissarinnen und
Kriminalkommissare,

gg) Kriminalhauptmeisterinnen
und Kriminalhauptmeister,

hh) Kriminalobermeisterinnen und
Kriminalobermeister,

ii) Kriminalmeisterinnen und 
Kriminalmeister,*) GVBl. II 24-44

Verordnung 
über die Ermittlungspersonen der Staatsanwaltschaft*)

Vom 26. September 2011
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b) bei der Schutz-, Wasserschutz- und
Bereitschaftspolizei

aa) Erste Polizeihauptkommissa-
rinnen und Erste Polizeihaupt-
kommissare,

bb) Polizeihauptkommissarinnen
und Polizeihauptkommissare,

cc) Polizeioberkommissarinnen
und Polizeioberkommissare,

dd) Polizeikommissarinnen und
Polizeikommissare,

ee) Polizeihauptmeisterinnen und
Polizeihauptmeister,

ff) Polizeiobermeisterinnen und
Polizeiobermeister,

gg) Polizeimeisterinnen und 
Polizeimeister,

c) beim Landeskriminalamt und den
Polizeipräsidien

Bedienstete im Rahmen der Durch-
sicht von Papieren und elektroni-
schen Speichermedien nach § 110
der Strafprozessordnung, soweit sie
mit Aufgaben der EDV-Beweissi-
cherung und  -auswertung betraut
oder Prüferin oder Prüfer in Wirt-
schaftsstrafsachen sind,

3. im Forst-, Jagd- und Fischereidienst
des Landes, der Gemeinden und Kör-
perschaften des öffentlichen Rechts

a) bei der Forst- und Jagdverwaltung

aa) Forstoberamtsrätinnen und
Forstoberamtsräte,

bb) Forstamtsrätinnen und Forst-
amtsräte,

cc) Forstamtfrauen und Forstamt-
männer,

dd) Forstoberinspektorinnen und
Forstoberinspektoren,

ee) Forstamtsinspektorinnen und
Forstamtsinspektoren,

als Forstbetriebsbeamtinnen und
Forstbetriebsbeamte im Außen-
dienst,

b) bei der Fischereiverwaltung

aa) Oberamtsrätinnen und 
Oberamtsräte,

bb) Amtsrätinnen und Amtsräte,

cc) Amtfrauen und Amtmänner,

dd) Oberinspektorinnen und
Oberinspektoren,

ee) Inspektorinnen und 
Inspektoren,

ff) Amtsinspektorinnen und
Amtsinspektoren,

gg) Hauptsekretärinnen und
Hauptsekretäre,

hh) Sekretärinnen und Sekretäre,

ii) Nebenamtliche Fischerei-
aufseherinnen und 
Nebenamtliche Fischerei-
aufseher,

4. in der Bergverwaltung

a) Bergdirektorinnen und 
Bergdirektoren,

b) Bergoberrätinnen und 
Bergoberräte,

c) Bergrätinnen und Bergräte,

d) Technische Oberamtsrätinnen und
Technische Oberamtsräte,

e) Technische Amtsrätinnen und
Technische Amtsräte,

f) Technische Amtfrauen und 
Technische Amtmänner,

g) Technische Oberinspektorinnen
und Technische Oberinspektoren,

h) Technische Inspektorinnen und
Technische Inspektoren,

bei den Bergbehörden,

5. bei der Staatsanwaltschaft Wirtschafts-
fachkräfte, sofern sie

a) sich mindestens in der Besoldungs-
gruppe A 11 befinden oder

b) als TVH-Beschäftige einer ver-
gleichbaren Vergütungsgruppe an-
gehören und mindestens zwei Jah-
re in einer der in dieser Verordnung
bezeichneten Beamten- oder Ange-
stelltengruppen tätig gewesen sind,

6. die in einem anderen Bundesland als
Ermittlungspersonen der Staatsanwalt-
schaft bezeichneten Beamtinnen und
Beamten, soweit diese berechtigt sind,
in Hessen polizeiliche Aufgaben wahr-
zunehmen.

(2) Beamtinnen und Beamte im Beam-
tenverhältnis auf Probe stehen grundsätz-
lich den Beamtinnen und Beamten ihrer
Laufbahngruppe gleich, im gehobenen
Dienst jedoch nur, sofern sie ihre Fach-
oder Laufbahnprüfung abgelegt haben
oder mindestens zwei Jahre in einer der
in dieser Verordnung bezeichneten Be-
amtengruppen tätig gewesen sind.

(3) Die Eigenschaft als Ermittlungsper-
son der Staatsanwaltschaft besteht nicht,

1. solange die in Abs. 1 genannten Be-
diensteten von ihrer Behörde zu Sach-
verständigen bestellt sind,

2. wenn die in Abs. 1 Nr. 1 Buchst. a
Doppelbuchst. ii und jj, Buchst. b Dop-
pelbuchst. kk, ll, mm und nn und
Buchst. c Doppelbuchst. hh, ii und jj,
Nr. 2 Buchst. a Doppelbuchst. hh und ii
und Buchst. b Doppelbuchst. ff und gg
und Nr. 3 Buchst. b Doppelbuchst. ii
genannten Personen nicht mindestens
vier Jahre in dem der Berufsgruppe
entsprechenden Dienst oder im Poli-
zeidienst des Bundes oder eines Lan-
des tätig sind oder nicht das 21. Le-
bensjahr vollendet haben,

3. wenn die in Abs. 1 Nr. 2 Buchst. a
Doppelbuchst. aa und bb genannten
Personen eine andere Funktion aus-
üben als Leiterin oder Leiter eines Kri-
minalkommissariats oder Hauptsach-
gebietes im Hessischen Landeskrimi-
nalamt,
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4. wenn die in Abs. 1 Nr. 2 Buchst. a
Doppelbuchst. cc und dd und Nr. 2
Buchst. b Doppelbuchst. aa und bb ge-
nannten Personen Leiterin oder Leiter
einer Polizeistation, Polizeiautobahn-
station oder Wasserschutzpolizeistation
oder eines Polizeireviers oder der Poli-
zeireiterstaffel sind,

5. wenn die in Abs. 1 Nr. 1 Buchst. a
Doppelbuchst. aa, bb und cc genann-
ten Personen Leiterin oder Leiter einer
selbstständigen Dienststelle sind,

6. sofern die in Abs. 1 Nr. 3 Buchst. b
Doppelbuchst. ii genannten Personen
nicht mit der Fischereiaufsicht staatlich
beauftragt und im Hauptamt Beamtin-
nen oder Beamte des Bundes, des Lan-
des, einer Gemeinde oder eines Ge-
meindeverbandes sind.

§ 2

Die Bestellung zu Ermittlungspersonen
der Staatsanwaltschaft kraft Gesetzes
bleibt unberührt.

§ 3

Die Verordnung über die Ermittlungs-
personen der Staatsanwaltschaft vom 
15. März 1996 (GVBl. I S. 114)1), geändert
durch Verordnung vom 14. Dezember
2006 (GVBl. I S. 678), wird aufgehoben.

§ 4

Diese Verordnung tritt am Tage nach
der Verkündung in Kraft.  Sie tritt mit Ab-
lauf des 31. Dezember 2019 außer Kraft.

1) Hebt auf GVBl. II 24-31

Wiesbaden, den 26. September 2011

H e s s i s c h e  L a n d e s r e g i e r u n g

D e r  M i n i s t e r p r ä s i d e n t D e r  M i n i s t e r  

B o u f f i e r d e r  J u s t i z ,  f ü r  I n t e g r a t i o n
u n d  E u r o p a  

H a h n
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Aufgrund des

1. § 13 Abs. 9 der Weinverordnung in der
Fassung vom 21. April 2009 (BGBl. I 
S. 827), zuletzt geändert durch die Ver-
ordnung vom 19. Juli 2011 (BGBl. I 
S. 1514), in Verbindung mit § 54 Abs. 1
des Weingesetzes in der Fassung vom
18. Januar 2011 (BGBl. I S. 66) verord-
net die Landesregierung,

2. § 17 Abs. 4 und § 23 Abs. 4 des Wein-
gesetzes in Verbindung mit § 54 Abs. 2
des Weingesetzes und § 1 Abs. 1
Satz 1 Nr. 5 Buchst. a der Zuständig-
keitsverordnung Landwirtschaft, Fors-
ten und Naturschutz vom 2. Juni 1999
(GVBl. I S. 319), zuletzt geändert
durch Gesetz vom 20. Dezember 2010
(GVBl. I S. 629), verordnet die Ministe-
rin für Umwelt, Energie, Landwirt-
schaft und Verbraucherschutz:

Artikel 1 

Die Hessische Ausführungsverordnung
zum Weinrecht und zur Reblausbekämp-
fung vom 2. Dezember 2010 (GVBl. I 
S. 460) wird wie folgt geändert:

1. In der Inhaltsübersicht wird nach der
Angabe zu § 9 folgende Angabe ein-
gefügt:

„§ 9a Säuerung“

2. Nach § 9 wird als § 9a eingefügt:

„§ 9a

Säuerung

Eine Säuerung darf nach Maßgabe
des Anhangs XVa Buchst. C Nr. 2 und
3 der Verordnung (EG) Nr. 1234/2007
bei Traubenmost und Wein aus im Jahr
2011 in den Anbaugebieten Hessische
Bergstraße und Rheingau geernteten
Trauben vorgenommen werden.“

3. In Anlage 3 Nr. 1 wird in der Spalte
„Bemerkungen“ die Angabe „Stein-
berg und Kloster Eberbach sind aner-
kannte Ortsteilbezeichnungen“ durch
„Steinberg ist eine anerkannte Orts-
teilbezeichnung“ ersetzt.

4. In Anlage 4 wird die Angabe

„Roter Riesling Riesling, Rhein-
riesling, Riesling
renano“

durch

„Roter Riesling Rheinriesling,
Riesling renano“

ersetzt.

Artikel 2

Diese Verordnung tritt am Tage nach
der Verkündung in Kraft.

*) Ändert GVBl. II 83-60

Verordnung 
zur Änderung der Hessischen Ausführungsverordnung 

zum Weinrecht und zur Reblausbekämpfung*)

Vom 26. September 2011

Wiesbaden, den 26. September 2011

H e s s i s c h e  L a n d e s r e g i e r u n g

D e r  M i n i s t e r p r ä s i d e n t D i e  M i n i s t e r i n  

B o u f f i e r f ü r  U m w e l t ,  E n e r g i e ,  
L a n d w i r t s c h a f t  u n d  
Ve r b r a u c h e r s c h u t z

P u t t r i c h
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Nr. Gericht, Staatsan- Verfahrensart Datum des Beginns
waltschaft der elektronischen

Aktenführung

1. Amtsgericht Kassel Verfahren wegen Einsprüchen gegen 1. Januar 2008
Bußgeldbescheide des Regierungspräsi-
diums Kassel in Ordnungswidrigkei-
tenverfahren nach den §§ 24 und 24a 
des Straßenverkehrsgesetzes in der 
Fassung vom 5. März 2003 (BGBl. I 
S. 310, 919), zuletzt geändert durch Ge-
setz vom 12. Juli 2011 (BGBl. I S. 1378),
mit Ausnahme der Verfahren gegen 
Jugendliche und Heranwachsende 
nach dem Jugendgerichtsgesetz in 
der Fassung vom 11. Dezember 1974
(BGBl. I S. 2427), zuletzt geändert durch
Gesetz vom 22. Dezember 2010 
(BGBl. I S. 2300)

2. Staatsanwaltschaft Verfahren wegen Einsprüchen gegen 1. Januar 2008
Kassel Bußgeldbescheide des Regierungspräsi-

diums Kassel in Ordnungswidrigkeiten-
verfahren nach den §§ 24 und 24a des 
Straßenverkehrsgesetzes

3. Amtsgericht Limburg Verfahren wegen Einsprüchen gegen 1. November 2011
an der Lahn, Zweig- Bußgeldbescheide des Regierungspräsi-
stelle Hadamar diums Gießen in Ordnungswidrigkeiten-

verfahren nach den §§ 8 und 8a des 
Fahrpersonalgesetzes in der Fassung 
vom 19. Februar 1987 (BGBl. I S. 640), 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 
31. Juli  2010 (BGBl. I S. 1057)

4. Staatsanwaltschaft Verfahren wegen Einsprüchen gegen 1. November 2011
Limburg an der Lahn Bußgeldbescheide des Regierungspräsi-

diums Gießen in Ordnungswidrigkei-
tenverfahren nach den §§ 8 und 8a 
des Fahrpersonalgesetzes

Aufgrund des § 110b Abs. 1 Satz 2 bis 4 des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten in der
Fassung vom 19. Februar 1987 (BGBl. I S. 602), zuletzt geändert durch Gesetz vom 29. Juli
2009 (BGBl. I S. 2353), in Verbindung mit § 4 Nr. 7 Buchst. b der Verordnung zur Übertragung
von Ermächtigungen im Bereich der Rechtspflege vom 5. Mai 2006 (GVBl. I S. 168), zuletzt
geändert durch Verordnung vom 21. Mai 2010  (GVBl. I S. 151), verordnet der Minister der
Justiz, für Integration und Europa:

Artikel 1

Die Verordnung über die elektronische Aktenführung bei hessischen Gerichten und
Staatsanwaltschaften vom 23. November 2007 (GVBl. I S. 827), geändert durch die Verord-
nung vom 15. September 2009 (GVBl. I S. 380), wird wie folgt geändert:

1.§ 2 Satz 1 wird wie folgt gefasst:

„Für die in der Anlage genannten Verfahren bei den Staatsanwaltschaften sind die Akten
aus den Dokumenten zu bilden, die in den Fällen der

1. Nr. 2 von dem Regierungspräsidium Kassel,

2. Nr. 4 von dem Regierungspräsidium Gießen

elektronisch übermittelt werden.“

2. Die Anlage wird wie folgt gefasst:

*) Ändert GVBl. II 20-32

Verordnung 
zur Änderung der Verordnung über die elektronische Aktenführung 

bei hessischen Gerichten und Staatsanwaltschaften*)

Vom 6. Oktober 2011

„Anlage (zu § 1)

“
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Wiesbaden, den 6. Oktober 2011

D e r  H e s s i s c h e  M i n i s t e r  
d e r  J u s t i z ,  f ü r  I n t e g r a t i o n  u n d  E u r o p a  

H a h n

Artikel 2

Diese Verordnung tritt am Tage nach der Verkündung  in Kraft.



588 Nr. 19 – Gesetz- und Verordnungsblatt für das Land Hessen, Teil I – 18. Oktober 2011

Aufgrund des § 50 Abs. 6 des Hessi-
schen Forstgesetzes in der Fassung vom
10. September 2002 (GVBl. I S. 582), zu-
letzt geändert durch Gesetz vom 25. No-
vember 2010 (GVBl. I S. 434), verordnet
die Ministerin für Umwelt, Energie, Land-
wirtschaft und Verbraucherschutz nach
Anhörung des Landesforstausschusses:

Artikel 1 

Die Verordnung über Forstausschüsse
vom 14. Juli 2006 (GVBl. I S. 437) wird
wie folgt geändert:

1. In § 3 Abs. 1 Satz 2 wird die Angabe
„nach Reisekostenstufe 1“ durch „vom
9. Oktober 2009 (GVBl. I S. 397)“ er-
setzt.

2. Die §§ 5 und 6 werden aufgehoben.

3. § 7 wird § 5 und in Satz 2 wird die An-
gabe „2011“ durch „2016“ ersetzt.

Artikel 2 

Diese Verordnung tritt am Tage nach
der Verkündung in Kraft.

*) Ändert GVBl. II 86-36

Verordnung 
zur Änderung der Verordnung über Forstausschüsse*)

Vom 26. September 2011

Wiesbaden, den 26. September 2011

D i e  H e s s i s c h e  M i n i s t e r i n  
f ü r  U m w e l t ,  E n e r g i e ,

L a n d w i r t s c h a f t  u n d  Ve r b r a u c h e r s c h u t z

P u t t r i c h
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